
KLINIK-VERSION

Ihr KIS erfasst jeden Eingriff. WDoku zeigt,
was er für die Weiterbildung bedeutet.
Was eine Einführung für Ihr Haus bedeutet, beantworten die folgenden
Seiten für die ärztliche Leitung, die Klinik-IT, den Datenschutz, die
Mitarbeitervertretung, das Justiziariat und den Einkauf.

Kompetenz-Cockpit: vidierte Kompetenzen der Abteilung, je Person und Kompetenz die erreichte Stufe.

Offizielle eLogbuch-Schnittstelle Über 15 Jahre im Klinikeinsatz

Läuft in unserer Cloud in Deutschland oder auf einem Server in Ihrer Klinik

Automatisch aus dem KIS: Eingriffe werden übernommen, die Fallzahlen
direkt ins eLogbuch übertragen.

Tagesaktuelle Übersicht: Sie sehen jederzeit, wo jede Ärztin und jeder Arzt
steht.

Entlastete Oberärzte: Vidieren und Kompetenzbewertungen gebündelt in
einer Liste statt einzeln auf Zuruf.



WEITERBILDUNGSBEFUGTE

Für Sie und Ihr Team

WDoku ist die App, mit der Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung ihre Eingriffe
dokumentieren und die Fallzahlen über die offizielle Schnittstelle ins eLogbuch
übertragen. Für sie ist WDoku dauerhaft kostenlos, ohne Installation in Ihrem
Haus.

Heute üblich sind OP-Listen auf Papier, die verloren gehen, und Excel-Tabellen
ohne Struktur, gefolgt von der hektischen eLogbuch-Pflege aus dem Gedächtnis
kurz vor der Prüfung.

Was ohne Zutun Ihres Hauses bereits möglich ist

Dokumentieren Ärztinnen und Ärzte Ihres Hauses bereits privat mit WDoku, gehen die
erfassten Leistungen nicht verloren; wie sie übernommen werden, klären wir
gemeinsam bei der Einführung.

Antworten für die Leitungsebene
wdoku.de/klinik

Der Einstieg ist sofort möglich: WDoku ist allein und ohne Klinik nutzbar. Es
braucht keine Installation, keinen Beschaffungsvorgang und kein Zutun Ihrer IT.

Frühere Leistungen lassen sich nachtragen: auch für die Jahre, die schon
hinter Ihren Ärztinnen und Ärzten liegen.

Teammodus: gemeinsam erbrachte Leistungen werden für alle Beteiligten
erfasst, und Sie vidieren, was Sie supervidiert haben.

Eine Antwort im Bewerbungsgespräch: Im Gespräch mit Bewerberinnen und
Bewerbern wird konkret gefragt, wie die Weiterbildungsdokumentation in Ihrer
Abteilung organisiert ist. Das unterscheidet Ihre Abteilung von Häusern, in
denen weiter Excel-Listen geführt werden.



ÜBERBLICK

Vom KIS ins eLogbuch

WDoku verbindet Ihr Klinikinformationssystem mit dem eLogbuch der
Landesärztekammer.

WDoku Cloud

Arzt · App Ihr KIS
optional

erfasst

WDoku Cloud
Rechenzentrum Deutschland

Befugter
liest nach Freigabe

eLogbuch
Export durch den Arzt

Ohne KIS-Anbindung keine Patientendaten:
OPS-Codes, Zeitstempel, Saal.
Mit der optionalen Anbindung zusätzlich
Leistungs-KIS-ID und ICD-Codes.

Eigener Server

Arzt · App Ihr KIS
optional

erfasst

Appliance in Ihrem Haus
LUKS · nur über Ihr VPN

Befugter
Weiterbildungsverhältnis

eLogbuch
Export durch den Arzt

Patientenbezogene Felder bleiben im Haus.
Mit der optionalen Anbindung bleiben auch
Leistungs-KIS-ID und ICD-Codes in Ihrem Netz.
Sicherung mit Ihrem Schlüssel.

Angebunden werden unter anderem:

ORBIS iMedOne i.s.h.med MEDICO Soarian CGM CLINICAL

NEXUS / KIS M-KIS ClinicCentre

WDoku läuft dabei entweder in unserer Cloud in Deutschland oder vollständig auf
einem Server in Ihrer Klinik; genutzt wird es in beiden Fällen per App oder Browser.
Unterstützt werden alle aktuellen Facharzt-, Schwerpunkt- und Zusatzbezeichnungen.

Eingriffe aus dem KIS übernehmen
Abgeschlossene Eingriffe erscheinen automatisch in der Leistungsliste, mit
OPS-Codes und der Rolle am Eingriff. Manuelles Abtippen entfällt.

1

Prüfen und bestätigen
WDoku ordnet jede Leistung dem passenden Katalogeintrag der
Landesärztekammer zu. Ihre Ärztinnen und Ärzte prüfen die Zuordnung und
bestätigen sie. Danach zählt die Leistung für den Weiterbildungsstand.

2

Ins eLogbuch übertragen
Bestätigte Fallzahlen werden über die offizielle Schnittstelle an das eLogbuch
übermittelt. Das Nachtragen von Hand unter Zeitdruck vor der Einreichung
entfällt.
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ÜBERBLICK

Die Anbindung an das eLogbuch

Das eLogbuch ist die offizielle Zielplattform des Weiterbildungsnachweises und
wird über das Mitgliederportal der zuständigen Landesärztekammer aufgerufen.
WDoku ersetzt es nicht: es übernimmt die Erfassung, die Strukturierung und die
Auswertung davor.

WDoku ist einer der ersten Drittanbieter mit einer offiziellen eLogbuch-Anbindung.

Die eLogbuch-Anbindung im Detail
wdoku.de/klinik/elogbuch

Logbücher einmalig verknüpfen
Die Logbücher in WDoku werden einmal mit denen im eLogbuch verbunden.
Diese Zuordnung bleibt dauerhaft bestehen.

1

Zeitraum auswählen
Die Ärztin oder der Arzt wählt in WDoku den Zeitraum, für den übertragen
werden soll, und stellt die Daten mit einem Klick bereit.

2

Beim Kammerportal-Login übernehmen
Beim nächsten Login in das eLogbuch über das Kammerportal werden alle
noch nicht erfassten Fallzahlen automatisch übernommen.

3

OPS-Codes werden zugeordnet: Bei der Erfassung lässt sich der OPS-Code
direkt eingeben; WDoku ordnet ihn dem passenden eLogbuch-Eintrag zu.

Die Zuständigkeit bleibt unverändert: Das eLogbuch ist der offizielle
Speicherort bei der Landesärztekammer, und die formale Bestätigung findet
weiterhin dort statt. WDoku sorgt dafür, dass die Zahlen dort vollständig und
pünktlich ankommen.

Kein Klinik-Zugang nötig: Ärztinnen und Ärzte verknüpfen ihre Logbücher
selbst in der App. Die Übertragung funktioniert auch dann, wenn Ihr Haus
WDoku nicht einführt.



CHEFÄRZTINNEN UND CHEFÄRZTE, WEITERBILDUNGSBEFUGTE

Für die ärztliche Leitung

Sie sehen den Stand der Ärztinnen und Ärzte, die Ihnen die Einsicht erteilt haben,
vom Gesamtfortschritt bis zum einzelnen Logbucheintrag, ausschließlich lesend.

Der Zugriff ist ausschließlich lesend. Sie können keine Leistung anlegen, ändern oder
löschen. Das ist beabsichtigt: die Dokumentation bleibt in der Hand der Ärztin oder des
Arztes. Der Bericht ersetzt kein Gespräch. Er sorgt dafür, dass Sie es nicht mit
geschätzten Zahlen führen.

Merkblatt für die ärztliche Leitung
wdoku.de/klinik/leitung

Katalogstände tagesaktuell: WDoku zeigt, wem in welchem Katalogabschnitt
noch Fallzahlen fehlen. Die OP-Einteilung und die Rotationen steuern Sie
weiterhin selbst; WDoku liefert die Übersicht als Entscheidungsgrundlage.

Vidieren gebündelt in einer Liste: mit Stufe und Kommentar, statt einzeln auf
Zuruf im Stationsalltag.

Bericht zum Weiterbildungsgespräch: Soll-Ist-Vergleich gegen die
Richtzahlen, Verlauf, Rotationshistorie und eine Hochrechnung, ob das Pensum
im verbleibenden Zeitraum erreichbar ist.

Freigabe durch die Ärztin oder den Arzt: Ohne Einsicht erscheint die Person in
keiner Ihrer Listen. Beim Betrieb auf einem Server Ihres Hauses folgt die
Einsicht aus der bestätigten Zugehörigkeit zur Abteilung. Auch dort kann die
Person widersprechen.



IT-LEITUNG, SYSTEMADMINISTRATION, INFORMATIONSSICHERHEIT, DATENSCHUTZ

Für Klinik-IT und Datenschutz

Betrieb und Sicherheit

WDoku läuft entweder in unserer Cloud mit Serverstandort in Deutschland oder
auf einem Server in Ihrem Haus. Ohne KIS-Anbindung werden keine
Patientendaten gespeichert oder verarbeitet. Mit der optionalen KIS-Anbindung
liefert Ihr Haus zusätzlich die Leistungs-KIS-ID und die ICD-Codes des Eingriffs.
Name, Geburtsdatum und Adresse überträgt WDoku Connect nicht. Die Leistungs-
KIS-ID erreicht die WDoku-Cloud nur als Hash, gebildet mit einem Schlüssel, der
Ihr Haus nie verlässt.

Merkblatt für die IT: Betrieb, Administration und Update-Verfahren
vollständig
wdoku.de/klinik/it

Keine eingehenden Verbindungen: Eingehende Verbindungen aus dem
Internet in Ihr Kliniknetz braucht WDoku nicht. Klinik-VMs sind ausschließlich
über VPN erreichbar, nicht aus dem öffentlichen Netz.

Verschlüsselte Appliance: bei eigenem Betrieb eine virtuelle Maschine mit
LUKS-verschlüsselter Festplatte, ausgeliefert als OVA. Alternativ stellt Ihre IT
eine eigene Ubuntu-Server-VM mit einer aktuellen LTS-Version bereit, WDoku
wird dort per Installationsbefehl aufgesetzt.

TLS-Zertifikat: ausgeliefert wird selbstsigniert, das ist der Provisionierungs-
Standard. Ihre IT kann im Admin-Web ein eigenes, CA-signiertes Zertifikat
hinterlegen. Für die Nutzung mit der Mobile-App ist ein öffentlich
vertrauenswürdiges Zertifikat nötig, weil iOS im WebView kein selbstsigniertes
akzeptiert.

Audit-Log, nur anhängbar: jede Verwaltungsaktion landet in einem Protokoll,
das auf Betriebssystem-Ebene nur angehängt werden kann. Nachträgliches
Ändern oder Löschen einzelner Einträge ist ausgeschlossen.

Signierte Updates: die Appliance prüft die Signatur gegen einen bei der
Einrichtung verankerten Schlüssel und lehnt alles ab, was nicht passt.
Downgrades werden verweigert, ein fehlgeschlagenes Update kehrt zum
vorherigen Stand zurück.

Private Schlüssel bleiben im Haus: die Appliance erzeugt den Schlüssel lokal,
wir signieren nur; der private Schlüssel verlässt Ihr Haus zu keinem Zeitpunkt.



Für Klinik-IT und Datenschutz · Fortsetzung

DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE, DATENSCHUTZKOORDINATION

Datenschutz

Wer Verantwortlicher ist, hängt nicht an der Betriebsart, sondern daran, wer die
Daten einbringt und damit über Zweck und Mittel entscheidet.

Unser Datenschutzbeauftragter ist extern bestellt: ISIDAS GmbH, Ansprechpartner
Frank Zimmer, dsb-wdoku@isidas.de. Für Ihr Verarbeitungsverzeichnis liegt eine
Vorlage bereit.

Merkblatt Datenschutz, mit der Tabelle zur Verantwortlichkeit
wdoku.de/klinik/datenschutz

Auftragsverarbeitungsvertrag nach Artikel 28: erforderlich, sobald Ihr Haus
Daten einbringt (Konten, Kataloge, Vorzahlen, KIS-Export) oder WDoku auf
einem eigenen Server betreibt. Nutzt eine Ärztin die App eigenständig, ist Ihr
Haus an dieser Verarbeitung nicht beteiligt. Im Teammodus ist er nicht
zwingend, weil wir insoweit nicht auf Weisung Ihres Hauses verarbeiten; auf
Wunsch schließen wir ihn trotzdem.

Auftragsverarbeiter: mit allen aufgeführten Dienstleistern bestehen Verträge
nach Artikel 28. Übermittlungen in Drittländer sind der Ausnahmefall und
jeweils vermerkt.

Maßnahmen nach Artikel 32: die technischen und organisatorischen
Maßnahmen liegen als eigenes Dokument in neun Abschnitten vor, mit einer
eigenen Abgrenzung für Klinik-Installationen.

Betroffenenrechte: der Export nach Artikel 20 liegt als ZIP mit Excel, PDF und
JSON vor, von der betroffenen Person selbst auslösbar. Er weist zusätzlich aus,
wann welcher Befugte ihre Daten aufgerufen hat.

Löschung: Artikel 17 ist umgesetzt als Anonymisierung nach einer
dokumentierten Prozedur; statistische Daten bleiben ohne Personenbezug
erhalten. Die Aufbewahrung der Sicherungen ist auf zwölf Monate begrenzt,
damit eine Anonymisierung auch dort durchgreift.

Keine Folgenabschätzung erforderlich: unsere Schwellwertanalyse nach den
neun Kriterien des Europäischen Datenschutzausschusses erfüllt keines der
Kriterien voll, zwei sind teilweise berührt. Ein voraussichtlich hohes Risiko im
Sinne von Artikel 35 liegt danach nicht vor.



MITBESTIMMUNG

Für Betriebsrat, Personalrat und
Mitarbeitervertretung

WDoku ist ein Dokumentationssystem für die ärztliche Weiterbildung. Es
entstehen dabei Daten, die geeignet sind, Rückschlüsse auf Leistung zuzulassen.
Eine klinikweite Einführung sollte mit dem zuständigen Betriebs- oder Personalrat
abgestimmt werden. Maßgeblich ist dafür nach der Rechtsprechung die objektive
Eignung einer technischen Einrichtung, Leistung oder Verhalten zu überwachen,
nicht die Absicht des Herstellers und nicht der Zweck, den die Klinik verfolgt.

Was das System nicht kann

Wir stellen WDoku Ihrem Gremium in einer halben Stunde direkt am System vor: welche
Daten entstehen und welche Auswertungen möglich sind. Fragen beantworten wir im
Termin, statt eine Stellungnahme nachzureichen.

Merkblatt Mitbestimmung: Auswertungen und Gliederung für eine
Dienstvereinbarung
wdoku.de/klinik/mitbestimmung

WDoku bewertet niemanden. Es gibt keine vom System vergebene Note und
keinen Gesamtpunktwert je Person.

In der App-Variante gibt es keine Erfassung im Hintergrund: die Ärztin oder der
Arzt trägt selbst ein. Nutzt Ihr Haus die KIS-Anbindung, entstehen Einträge
dagegen ohne eigenes Zutun. Das gehört in Ihre Regelung.

Der Befugte hat ausschließlich lesenden Zugriff. Er kann keine Leistung
anlegen, ändern oder löschen und keine Einladung im Namen des Arztes
erzeugen.

WDoku erfasst weder Anwesenheit noch Arbeitszeit. Weil sich aus Uhrzeiten
trotzdem Rückschlüsse ziehen lassen, ist deren Freigabe eine eigene, getrennt
widerrufbare Einwilligung. Ohne sie überträgt der Server die Uhrzeiten an die
Befugten gar nicht erst.

Ein Widerruf wirkt sofort: die Daten werden auf dem Gerät des Befugten nicht
dauerhaft gespeichert, jeder Aufruf spiegelt den aktuellen Stand.

Jede Erteilung, jeder Widerruf und jeder Widerspruch erzeugt einen Eintrag im
Audit-Log, ebenso jeder gezielte Zugriff eines Befugten. Aufbewahrung: 24
Monate.



JUSTIZIARIAT, COMPLIANCE, VERWALTUNGSLEITUNG

Für Recht und Compliance

WDoku bildet die Weiterbildungskataloge der Landesärztekammern ab, sammelt
die vom Arzt dokumentierten Leistungen und stellt die Zählstände für die
Übertragung an das eLogbuch bereit. Alles Weitere ist ausdrücklich nicht
Gegenstand des Systems.

Nutzen Ärztinnen und Ärzte die kostenlose App bereits eigenständig, ist das für Ihr
Haus zunächst kein Vorgang: Patientendaten werden dabei nicht verarbeitet, und
die Daten gehören der Person, nicht dem Arbeitgeber. Der geordnete Weg besteht
dann nicht darin, die Nutzung zu untersagen, sondern sie in eine geregelte Form
zu überführen.

Beim Ausstieg behalten die Ärztinnen und Ärzte ihre Daten in der kostenlosen App
und exportieren sie selbst. Für die Abteilung stellen wir auf Anfrage einen Gesamt-
Export bereit, und die Daten der Einrichtung werden auf Anforderung gelöscht.
Beim Betrieb im eigenen Haus liegen ohnehin alle Daten bei Ihnen.

Was WDoku nicht ist

Eine Erklärung zur Barrierefreiheit ist veröffentlicht; eine förmliche Konformitätsstufe
nach BITV oder WCAG erklären wir derzeit nicht. Verlangt Ihr Verfahren eine solche
Aussage, sprechen Sie uns früh an.

Merkblatt Recht und Compliance
wdoku.de/klinik/recht

Kein Krankenhausinformationssystem. WDoku ersetzt kein KIS und keine
Subsysteme, sondern liest im Bedarfsfall daraus.

Kein Ersatz für die Patientenakte. Die Behandlungsdokumentation nach § 630f
BGB bleibt vollständig im System Ihres Hauses. Abrechnungsdaten entstehen
aus WDoku nicht.

Nach unserer Einordnung kein Medizinprodukt. Das System hat keine
medizinische Zweckbestimmung im Sinne der Medizinprodukte-Verordnung
und unterstützt weder Diagnose noch Therapieentscheidung. Die
abschließende Bewertung liegt bei Ihnen; dies ist keine Rechtsberatung.

Keine automatisierte Entscheidung mit Rechtswirkung gegenüber
Beschäftigten.



EINKAUF, VERGABESTELLE, KAUFMÄNNISCHE GESCHÄFTSFÜHRUNG

Für Einkauf und Vergabe

Anbieter ist die WDoku Marketing GmbH, Dr. Alfred-Neff-Str. 15, 75015 Bretten,
Handelsregister: HRB 745718, Amtsgericht Mannheim. In Kliniken im Einsatz seit
2008.

Preisbildung

Der Preis richtet sich nach der Zahl der Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung und
nach den gewählten Modulen; beim Betrieb auf einem eigenen Server kommt eine
Betriebspauschale hinzu. Zahlen nennen wir bewusst an einer einzigen Stelle,
damit sie nicht auseinanderlaufen: auf der Preisseite, mit einem Rechner für Ihre
Abteilungsgröße.

Preisseite mit Rechner
wdoku.de/preise

Merkblatt Einkauf und Vergabe, mit der Liste der Nachweise
wdoku.de/klinik/einkauf

Im Modulpreis enthalten: Einrichtung, Support, Updates, die Pflege der
Weiterbildungskataloge der Landesärztekammern und die Übernahme der
Vorzahlen aus Ihren Bestandsdaten.

Getrennt ausgewiesen: WDoku Connect für den lesenden Zugriff auf Systeme
ohne passende Exportfunktion und der Aufbau einer Teststellung auf einem
Server Ihrer Klinik. Die Beträge zu diesen beiden Posten stehen im Angebot.

Testzeitraum: drei Monate, die Lizenz ist dabei kostenfrei. Voraussetzung ist
eine freigeschaltete Weiterbildungsbefugnis in der Abteilung, die die Testphase
beginnt.

Was Ihr Haus bereitstellt: beim Cloud-Betrieb keine Infrastruktur. Bei eigenem
Server eine virtuelle Maschine, ein DNS-Eintrag und ein VPN-Zugang für die
Wartung. Für die optionale KIS-Anbindung eine Exportmöglichkeit Ihres
Systems oder WDoku Connect.



IT, DATENSCHUTZ, MITBESTIMMUNG, RECHT, EINKAUF

Unterlagen für Ihre Gremien

Diese Unterlagen liegen vor und sind auf Anfrage erhältlich. Sie müssen dafür
keine Testphase vereinbaren, und wir antworten innerhalb von zwei Arbeitstagen.

Öffentlich abrufbar sind außerdem acht Merkblätter, je eines für IT und
Informationssicherheit, Datenschutz, Mitbestimmung, Recht und Compliance, die
ärztliche Leitung, die Ärztinnen und Ärzte selbst, Einkauf und Vergabe sowie die
Geschäftsführung samt Finanzierungswegen. Es gibt sie auch als ein Dokument, wenn
Sie den Vorgang vollständig an eine Stelle in Ihrem Haus weitergeben wollen.

Die acht Merkblätter, einzeln und als ein PDF
wdoku.de/klinik/merkblaetter

Technische und organisatorische Maßnahmen nach Artikel 32, neun
Abschnitte, mit Abgrenzung für Klinik-Installationen

Auftragsverarbeitungsvertrag nach Artikel 28

Liste der Auftragsverarbeiter, mit Vermerk zu Drittland-Übermittlungen

Vorlage für Ihr Verarbeitungsverzeichnis im Klinik-Betrieb

Löschfristen je Datenart

Schwellwertanalyse nach den neun Kriterien des Europäischen
Datenschutzausschusses

Service- und Verfügbarkeitszusage

Gliederung für eine Betriebs- oder Dienstvereinbarung



3 Monate kostenlos testen
wdoku.de/homepage/testphase

Der Weg in Ihr Haus

Für Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung ist WDoku immer kostenlos. Gezählt wird,
wer selbst dokumentiert. Wer nur vidiert, betreut oder verwaltet, ist immer kostenfrei.
wdoku.de/preise
Danke, dass Sie sich für WDoku interessieren. Wenn Sie eine Frage haben, die in
diesem Heft nicht beantwortet ist, rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.

DIESE KLINIKEN ARBEITEN MIT WDOKU

TELEFON
+49 72 52/97 54 26

E-MAIL
support@wdoku.de

UNTERLAGEN FÜR IHRE GREMIEN:
wdoku.de/klinik/merkblaetter

WDoku Marketing GmbH · Dr. Alfred-Neff-Str. 15 · 75015 Bretten · HRB 745718 Amtsgericht Mannheim · USt-IdNr.
DE 357614122 · support@wdoku.de · wdoku.de

Diese Unterlage beschreibt den technischen und organisatorischen Stand von WDoku. Sie ist keine Rechtsberatung. Ob und
wie Mitbestimmung, Datenschutz-Folgenabschätzung oder Vergaberecht im Einzelfall greifen, hängt vom konkreten Einsatz
und von Ihrer Trägerschaft ab.

Testphase anfragen
Drei Monate, die Lizenz ist dabei kostenfrei. Der Aufbau einer Teststellung
auf einem Server Ihres Hauses wird nach Aufwand berechnet.

1

Gremien einbeziehen
Für IT, Datenschutz, Mitbestimmung, Recht, ärztliche Leitung, Ärztinnen und
Ärzte sowie Einkauf liegt je ein Merkblatt bereit.

2

Einführen
Einrichtung, Support, Updates, die Pflege der Weiterbildungskataloge und
die Übernahme der Vorzahlen sind im Modulpreis enthalten.
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